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Rückblick

GÜNTHER KRANZ, PRÄSIDENT 

Liebe Imkerinnen und Imker, 
liebe Freundinnen und Freunde der Bienen,

die Imkerei steht mehr denn je vor anspruchsvollen 
Herausforderungen. 

Drei Themen beschäftigen uns derzeit ganz beson-
ders: die Varroa-Milbe, der verstärkte Einsatz bio-
technischer Massnahmen sowie die zunehmende 
Bedrohung durch die Asiatische Hornisse. Sie alle 
verlangen von uns Aufmerksamkeit, Fachwissen 
und gemeinsames Handeln. 

Die Varroa bleibt nach wie vor einer der entschei-
denden Faktoren für die Gesundheit unserer Bie-
nenvölker. Umso wichtiger ist es, bewährte und 
neue biotechnische Massnahmen konsequent an-
zuwenden und Erfahrungen innerhalb unseres Ver-
eins auszutauschen. Nur durch ein abgestimmtes 
Vorgehen können wir die Belastung für unsere Bie-
nen nachhaltig reduzieren. 

Mit der Asiatischen Hornisse steht uns zudem ein 
neuer Gegenspieler gegenüber, der bereits in an-
grenzenden Regionen angekommen ist. Frühzeiti-
ge Information, Wachsamkeit und Zusammenarbeit 
mit den zuständigen Stellen sind entscheidend, um 
mögliche Auswirkungen auf unsere Bienenstände 
und die heimische Insektenwelt möglichst gering 
zu halten. 

Die jeweiligen Ausgaben unserer Bienenzeitung 
greifen aktuelle Themen auf und diese sollen dazu 
beitragen, Wissen zu vertiefen, Unsicherheiten ab-
zubauen und das Bewusstsein, dass nur gemeinsa-
mes Handeln erfolgreich sein kann und wird. Die 
Imkerei lebt vom Miteinander – vom Teilen von 
Erfahrungen, vom Lernen voneinander und vom 
gegenseitigen Unterstützen. Der Erfahrungsaus-
tausch, die Weiterbildung und der kameradschaft- 

 
 

 
liche Zusammenhalt innerhalb unseres Vereins sind 
dabei von zentraler Bedeutung. 

Ich danke allen, die sich mit Engagement und Ver-
antwortungsbewusstsein für gesunde Bienenvöl-
ker einsetzen und wünsche allen eine informative 
Lektüre sowie eine erfolgreiche Imkersaison.

Mit imkerlichen Grüssen
Günther Kranz

Bienen Aktuell | Editorial



5Bienen Aktuell | Verein

Jahresversammlung LieImker 2026 

Liebe Imkerinnen und Imker

Wie ihr sicher alle wisst, hat Albert Einstein einmal 
gesagt, dass der Mensch nur noch vier Jahre zu le-
ben hat, wenn die Bienen aussterben sollten – und 
wer will schon einem Einstein widersprechen. Um 
die grosse Bedeutung der Bienen für das Leben auf 
der Erde zu wissen, ist aber nur die eine Seite der 
Medaille, nach diesem Bewusstsein zu leben die 
andere. Euch muss ich diesbezüglich nichts erzäh-
len. Ihr seid es, die den Schutz und die PŴege der 
Bienen in Liechtenstein leben wie niemand sonst. 
Dafür gebühren euch unser aller Dank und Aner-
kennung.

Doch auch der Gemeinde Schaan sind der Schutz 
der Bienen und die Sensibilierung für ihre Bedürf-
nisse ein grosses Anliegen. Die kleinen Insekten 
waren vor vier Jahren die Protagonistinnen einer 
mehrmonatigen Ausstellung im «Domus», die sich 
nicht zuletzt an Schulklassen gerichtet hat. Diese 
Ausstellung stiess auf so grosse und positive Re-
sonanz, dass sie 2024 und 2025 im «Specki-Tend» 
im kleineren Rahmen eine Renaissance erlebt hat. 
Dieses Jahr Ɠndet sie nun ab Mai im «Landweibel-
huus» statt.

Für mich als Gemeindevorsteher ist es immer wie-
der eine Freude, zu sehen, mit welchem Eifer un-
sere kleinen Mitbürgerinnen und Mitbürger etwas 
über die Bienen, ihre unterschiedlichsten Arten und 
ihre Leistung für uns Menschen lernen. So wird den 
kommenden Generationen schon früh bewusst, 
dass der Schutz der Bienen im Interesse aller Men-
schen ist. Selbst wenn wir es vom Titel der Ausstel-
lung her auch heuer wieder statt mit Einstein eher 
mit den Beatles halten: «Let it Bee!»

 

 
 
 

In diesem Sinne danke ich euch allen nochmals herz-
lich für euren Einsatz, wünsche euch eine fruchtba-
re Generalversammlung in Schaan und ein gutes 
Bienen- sowie Honigjahr 2026.

Daniel Hilti
Gemeindevorsteher von Schaan

DANIEL HILTI 
GEMEINDEVORSTEHER SCHAAN
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Protokoll GV 2025

PASCAL GABATHULER 

Liechtensteiner Imkerverein Protokoll der Jahresversammlung vom 7. März 2025
 Ort: Gemeindesaal Schellenberg, Dorf 49, 9488 Schellenberg
Beginn: 19:00 // Ende: 21:30
Anzahl Mitglieder: 62 // Anzahl Gäste: 15

1. Begrüssung
Der Apéro beginnt um 18:30, die Imkerinnen und 
Imker Ɠnden sich im Gemeindesaal in Schellenberg 
ein und tauschen sich gegenseitig aus.

Um 19:00 Uhr begrüsst Gemeindevorsteher Diet-
mar Lampert die Anwesenden und freut sich, die 
Imker in diesem Jahr in Schellenberg willkommen 
zu heissen. Er bedankt sich für die wertvollen Bei-
träge der Imkerschaft, die als Förderer der Biodiver-
sität und Lieferanten von qualitativ hochwertigem, 
regionalem Honig eine bedeutende Rolle spielen.

Anschliessend heisst Präsident Reto Frick die an-
wesenden Imkerinnen und Imker sowie die Gäste 
herzlich willkommen, darunter auch den Schellen-
berger Vorsteher Dietmar Lampert. Dankenswer-
terweise stellt die Gemeinde den Gemeindesaal für 
die Jahresversammlung zur Verfügung und über-
nimmt die Kosten für den Apéro. Reto Frick spricht 
im Namen der Imkerschaft seinen Dank dafür aus.
Um 20:00 Uhr begrüsst Reto Frick erneut die Gäste 
und die anwesenden Vereinsmitglieder. Er verliest 
die Namen der entschuldigten Gäste und Mitglie-
der und weist auf die geltenden Datenschutzbe-
stimmungen in Bezug auf FotograƓen hin. Zudem 
bittet er alle Anwesenden, das am Saaleingang 
ausgelegte Datenschutzreglement sowie die An-
wesenheitsliste auszufüllen und abzugeben. An-
schliessend erläutert er die Tagesordnungspunkte 
des Abends.

Im Anschluss wird in einer Schweigeminute der im 
vergangenen Jahr verstorbenen Imker Emil Büchel 
aus Schellenberg und Daniel Schreiber aus Mauren 
gedacht.

2. Wahl der Stimmenzähler
Fabio Portmann und Johannes Biedermann wer-
den als Stimmenzähler vorgeschlagen und einstim-
mig per Handerheben gewählt.

3. Ein- und Austritte
Folgende Neumitglieder werden im Liechtenstei-
ner Imkerverein willkommen geheissen. Es sind 
dies als Aktivmitglieder:

• Maja Nutt, Balzers
• Carmen Oehri, Mauren
• Leila Marxer, Mauren

Mittels Akklamation werden alle Neumitglieder be-
stätigt und aufgenommen.

Leider haben folgende Mitglieder ihren Austritt aus 
dem Verein bekanntgegeben: 

• Theres Schädler, Triesenberg
• Florian Meier, Vaduz
• Verena Garnier, Schaan 

Im Namen des Vorstandes und des Vereins wünscht 
ihnen Präsident Reto Frick alles Gute für die Zukunft.

4. Protokoll der Jahresversammlung 2024
Das ausführliche Protokoll der Jahresversammlung 
2024 in Balzers wurde vorab in der Februar-Ausga-
be 2025 von Bienen aktuell veröffentlicht. Der Prä-
sident erkundigt sich bei den Anwesenden, ob es 
Einwände oder Fragen zum Protokoll gibt. Es erfol-
gen keine Rückmeldungen. Das Protokoll wird an-
schliessend per Handerheben einstimmig geneh-
migt.

5. Bericht des Präsidenten
Der Jahresbericht des Präsidenten wurde in der Fe-
bruar-Ausgabe 2025 von Bienen aktuell veröffent-
licht. Präsident Reto Frick gibt einen kurzen Rück-
blick auf das Vereinsjahr. Auf Nachfrage werden 
keine Fragen gestellt. Anschliessend übernimmt 
Vizepräsident Günther Kranz die Abstimmung. Der 
Bericht des Präsidenten wird per Handerheben ein-
stimmig genehmigt.
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6. Jahresrechnung
a. Kassabericht
Kassier Marco Stupan stellt den Kassabericht vor. 
Dieser wurde ebenfalls vorab in der Februar-Ausga-
be 2025 von Bienen aktuell veröffentlicht. Das Rech-
nungsjahr musste mit einem Verlust von 1'803.93 
CHF abgeschlossen werden. Das Vereinsvermögen 
beträgt per 31.12.2024 insgesamt 44'557.36 CHF – 
ein leicht besseres Ergebnis als budgetiert.

b. Revisionsbericht
Die Revisoren Heidi Müller und Robert Beck haben 
die Buchhaltung geprüft und bestätigen, dass sie 
ordnungsgemäss geführt wurde und sämtliche An-
gaben korrekt sind. 

c. Genehmigung und Entlastung
Die Revisoren Heidi Müller und Robert Beck be-
antragen die Genehmigung des Kassaberichts so-
wie die Entlastung des Kassiers. Alle anwesenden 
Mitglieder stimmen dem Antrag per Handerheben 
einstimmig zu.

d. Festlegung Jahresbeitrag
Der Vorstand beantragt, den Jahresbeitrag unver-
ändert bei 50.00 CHF zu belassen. Die anwesenden 
Mitglieder stimmen dem Antrag einstimmig zu.

7. Budget 2025
Kassier Marco Stupan stellt den Anwesenden das 
Budget für das Vereinsjahr 2025 vor. Das Budget 
wurde zusammen mit der Einladung zur General-
versammlung versendet. 

Es weist einen erwarteten Verlust von 1'000 CHF 
aus. Den Einnahmen von 25'900 CHF stehen Ausga-
ben von 27'900 CHF gegenüber, wobei 1'000 CHF 
für Rückstellungen vorgesehen sind. 

Auf Rückfrage werden keine Einwände, Fragen 
oder Änderungswünsche geäussert. Die anwesen-
den Mitglieder stimmen dem Budget 2025 mehr-
heitlich zu, bei einer Gegenstimme.

8. Bericht des Bieneninspektors
Markus Beck ist leider krank, und Rebekka richtet 
einige Worte an die Mitglieder. Die stellvertreten-
de Bieneninspektorin Rebekka erläutert nochmals 
einige wichtige Eckpunkte des vergangenen Jah-

res aus Sicht des Bieneninspektorats. Der Bericht 
des Bieneninspektors wurde in der Februar-Ausga-
be 2025 von Bienen aktuell veröffentlicht und kann 
dort nachgelesen werden.
 
Wichtige Punkte:

• Es gab keine Fälle von Sauerbrut, jedoch einige 
kleinere Vorkommnisse ohne dramatische Fol-
gen.

• Mehrere Standkontrollen wurden durchgeführt.
• Ein grosses Dankeschön für das wohlwollende 

Entgegenkommen bei den Standbesuchen der 
Imkerschaft.

Es werden keine Einwände oder Änderungswün-
sche geäussert. Der Bericht wird zur Kenntnis ge-
nommen und einstimmig angenommen. Auf Anfra-
ge wird bestätigt, dass der Waschtag am 26. April 
stattƓndet. Der genaue Ort wird noch mitgeteilt.

9. Bericht des Betriebsberaters
Auch der Bericht des Betriebsberaters ist in der Fe-
bruar-Ausgabe 2025 von Bienen aktuell veröffent-
licht. Betriebsberater und Vizepräsident Gerhard 
Marock erläutert kurz einige wichtige Punkte aus 
seinem Bericht und hebt insbesondere die Vorbe-
reitungen im Umgang mit der Asiatischen Hornisse 
hervor. Von der Versammlung werden keine Fragen 
zum Bericht gestellt. Der Bericht wird zur Kenntnis 
genommen und einstimmig angenommen.

10. Ernennung Ehrenmitglieder
Die Ehrenmitgliedschaft wird Personen und Mit-
gliedern mit besonderen Verdiensten um den 
Liechtensteinischen Imkerverein sowie mit 25 Jah-
ren Vereinszugehörigkeit verliehen. Präsident Reto 
Frick ernennt in diesem Jahr folgende Person zum 
Ehrenmitglied:

• Hugo Pfatschbacher, Schellenberg

Die Ehrung wird von den Anwesenden mit grossem 
Applaus gewürdigt.

11. Ehrungen
Für 70 Jahre Vereinsmitgliedschaft wird Karl Wohl-
wend aus Schaan mit grossem Applaus geehrt und 
herzlich bedankt:



8 Bienen Aktuell | Verein

• Karl Wohlwend, Schaan

In diesem Jahr haben sieben Imkerinnen und Imker 
den Grundkurs abgeschlossen. Es sind dies:

• Cyrill Sele, Triesenberg
• Raphael Wohlwend, Schellenberg
• Marina Gunsch, Balzers
• Manuel Fenigbauer, Triesenberg
• Ralf Bernegger, Schaan
• Angelika Lanz, Schellenberg
• Arno Oehri, Ruggell

Gerhard Marock gratuliert den neuen Diplomim-
kern und übergibt den drei heute anwesenden Ab-
solventen ein Präsent des Imkervereins.

Günther Kranz dankt Reto Frick herzlich für seinen 
unermüdlichen Einsatz als Präsident des Imker-
vereins. Im Namen des Vereinsvorstands wird ihm 
grosse Anerkennung für seine Arbeit ausgespro-
chen. Die Anwesenden würdigen seinen Einsatz mit 
grossem Applaus. Der Vorstand überreicht ihm als 
Zeichen der Wertschätzung ein Präsent im Namen 
des Vereins.

Ronnie Vogt bedankt sich bei Marco Stupan für sei-
ne engagierte Arbeit im Vorstand. Er hat das Amt 
des Kassiers im Jahr 2021 übernommen und in die-
ser Zeit zahlreiche weitere Aufgaben übernommen. 
Auch ihm wird ein Präsent als Anerkennung über-
reicht.

12. Wahlen Vorstand
Günther Kranz stellt sich für die Vorstandsrolle des 
Präsidenten zur Verfügung. Per Handerheben wird 
er einstimmig für die nächsten drei Jahre gewählt.
Anschliessend richtet Günther einige Worte an die 
Gäste und erzählt von seiner Imkerreise – von sei-
nem ersten Volk mit den ersten Bienen bis zum heu-
tigen Tag mit 15 Völkern. Seine Worte werden mit 
grossem Applaus gewürdigt.

Für das Amt des Kassiers stellt sich Klaus Jehle zur 
Verfügung. Per Handerheben wird er einstimmig 
für die nächsten drei Jahre gewählt. Da er sich der-
zeit im Urlaub beƓndet, kann er leider nicht persön-
lich anwesend sein. Laut dem Präsidenten verfügt 
er über eine buchhalterische Ausbildung. Seine 

Wahl wird einstimmig bestätigt und mit grossem 
Applaus gewürdigt.

Der Vorstand setzt sich wie folgt zusammen:

• Präsident:  Günther Kranz
• Vizepräsident: Ronnie Vogt
• Kassier:  Klaus Jehle
• Schriftführer: Pascal Gabathuler
• Beisitzer:  Isidor Beck
• Beisitzer:  Angelika Guignard-Büchel
• Beisitzer:  Gerhard Marock

Der neue Präsident stellt die Organisation vor, gibt 
einen kurzen Ausblick und richtet einige Worte an 
die Anwesenden. Er betont den respektvollen Um-
gang und bedankt sich für die gute Zusammenar-
beit im Vorstand. Im Jahr 2029 wird der Imkerver-
ein sein 100-jähriges Bestehen feiern dürfen – ein 
Meilenstein, auf den sich alle Mitglieder freuen 
können. Ein zentrales Thema der kommenden Jah-
re wird der Schutz vor der Varroa-Milbe sein, das im 
Vorstand hohe Priorität haben wird. Auch das Pro-
jekt zur Züchtung resistenter Bienen ist von gros-
ser Bedeutung. Zudem wird sich der Verein intensiv 
mit der Bedrohung durch die Asiatische Hornisse 
auseinandersetzen. Verdächtige Sichtungen sollen 
umgehend dem Betriebsberater gemeldet werden.

Ein weiteres Anliegen ist die Aus- und Weiterbil-
dung, der künftig ein besonderes Augenmerk ge-
schenkt wird. Die Bienenzeitung soll weiterhin re-
gelmässig erscheinen, wofür jedoch Unterstützung 
in der Redaktion benötigt wird. In naher Zukunft 
wird zudem eine Mitgliederbefragung durchge-
führt. Der Präsident wirbt um aktive Mitarbeit und 
Unterstützung seitens der Mitglieder. Die Honig-
qualität in Liechtenstein ist hoch, und es gilt, diesen 
Standard zu schützen.

Zum Abschluss dankt der Präsident im Voraus für 
eine gute Zusammenarbeit in der Zukunft. Der Be-
richt wird mit Applaus zur Kenntnis genommen.

Anschliessend werden die weiteren Vorstandsmit-
glieder nachträglich im Novo per Handerheben 
einstimmig für die nächsten drei Jahre bestätigt. 

Die Bestätigung wird mit Applaus angenommen.
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13. Aktivitäten 2025
Die geplanten Aktivitäten sind auf der letzten Seite 
der Februar-Ausgabe 2025 von Bienen aktuell ver-
öffentlicht. Präsident Reto Frick lädt alle Imkerinnen 
und Imker herzlich ein, an den kommenden Imker-
hocks beim Lehrbienenstand teilzunehmen. 

Die bisher bekannten Veranstaltungen für das kom-
mende Bienenjahr sind folgende:

1. April Imkerhock
26. April Waschtag BGD
6. Mai Imkerhock
20. Mai Weltbienentag Vortrag Vespa 
  Velutina
3. Juni Standbesuch bei Siegbert Kranz
1. Juli Grillabend und Varroamittelabgabe
3. August VereinsausŴug
2. September Imkerhock
2. Oktober Gemeinsamer Anlass mit 
  Werdenberg
7. Oktober Imkerhock
8. Dezember Ambrosiusfeier in Vaduz

Die nächste Generalversammlung wird in Schaan 
stattƓnden. Es wird der Wunsch geäussert, das Da-
tum so früh wie möglich bekannt zu geben.

Dieses Thema wird in der nächsten Sitzung mit den 
Obleuten besprochen oder – wenn möglich – be-
reits vorher festgelegt.

14. Information Amt für Umwelt (AU)
Tabea Hönig als interimistische Abteilungsleiterin 
Landwirtschaft stellt sich kurz vor. Bei Fragen stehe 
sie gerne zur Verfügung und wünscht den Anwe-
senden einen schönen Abend.

15. Information Amt für Lebensmittelkontrolle 
und Veterinärwesen (ALKVW)
Landestierarzt Dr. Werner Brunhart musste sich lei-
der abmelden. Stellvertretend erläutert Rebekka 
drei wichtige Themen:

• Grosser Dank an die Imkerschaft für ihre wert-
volle Arbeit.

• Honigkontrolle: Die Entschädigungen für die 
Kontrollen wurden angepasst und erhöht. Die 
Erhöhung wurde bereits bewilligt.

• Unterstützung des chemiefreien Imkerns: Das 
Amt legt grossen Wert auf eine imkerliche Praxis 
ohne chemische Behandlungsmittel. Zudem 
wird das Projekt zur Züchtung resistenter Bienen 
von Dominik Sele unterstützt.

Der Präsident ergänzt, dass der entsprechende 
Förderbetrag von 2'500 CHF auf 3'500 CHF erhöht 
wurde.

16. Information Projekt «Resistente Bienen»
Der Kantonalpräsident Hanspeter Hagmann von St. 
Gallen/Appenzell richtet das Wort an die Versamm-
lung und bedankt sich für die Einladung. Er hofft, 
dass die Bienengesundheit bei den Liechtensteiner 
Imkern weiterhin stabil bleibt, und würdigt die sehr 
gute Zusammenarbeit mit dem Vorstand. Zudem 
gratuliert er dem neuen Präsidenten zu seinem Amt 
und freut sich auf die zukünftige Zusammenarbeit.

Anschliessend stellt er das Projekt zur Züchtung re-
sistenter Bienen vor und gibt einen Rückblick auf 
das vergangene Jahr, insbesondere auf den Vor-
trag von Paul Jungels. In einer detaillierten Prä-
sentation erläutert er die Problematik der Varroa-
Milben. Er betont die Wichtigkeit einer regionalen 
Zusammenarbeit sowie eines rassenunabhängigen 
Ansatzes.

Reto Frick bedankt sich für die wohlwollenden Wor-
te und bestätigt, dass der Vorstand dieses Projekt 
aktiv unterstützen möchte.

17. Varia
Bienen-Aktuell

Ein herzlicher Dank geht an Alessia Beck, die Setze-
rin unserer Bienenzeitung. Ebenso danken wir Cordi 
Good, der Redaktionsleiterin und guten Seele von 
Bienen aktuell, sowie dem gesamten Redaktions-
team: Heidi Müller, Carola Büchel und Noemi PƓs-
ter. Bienen aktuell sucht engagierte Mitglieder für 
das Redaktionsteam sowie eine neue Redaktions-
leitung. Bei Interesse? Meldet euch beim Vorstand!

Ronnie Vogt erläutert erneut die Datenschutzricht-
linien im Imkerverein und erklärt, dass Adressda-
ten in der Vereinsdatenbank gespeichert werden. 
Er betont, dass der Verein sein Bestes tut, um diese 
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Daten zu schützen. Bei Fragen steht Ronnie Vogt 
gerne zur Verfügung.

18. Freie Anträge
Dominik Sele erklärt die Ziele einer chemiefreien 
Behandlung und erläutert, dass diese Methode 
bereits in vielen Ländern und in der Spitzenzucht 
angewendet wird. Er stellt biotechnische Verfahren 
vor und zeigt die Kursziele auf. Zusätzlich präsen-
tiert er sein Konzept für eine chemiefreie Behand-
lung und verteilt ein Informationsschreiben an die 
Mitglieder. Die drei Methoden Bannwabenverfah-
ren, Totale Brutentnahme und Hyperthermie wer-
den vorgestellt. Dominik ruft die Imkerschaft dazu 
auf, aktiv zu werden und am Kurs teilzunehmen. Bei 
Fragen steht er gerne zur Verfügung. Sein Vortrag 
wird mit grossem Applaus gewürdigt.

Josef Konzett richtet das Wort an die anwesende 
Imkerschaft und übermittelt die Grussworte des 
Präsidenten der Imkerschaft Vorarlberg. Er lädt In-
teressierte zu einem vier¬tägigen Kurs in Kärnten 
ein. Zudem kündigt er für den Sommer eine grös-
sere Veranstaltung an, bei der Präsident des Deut-
schen Imkerverbundes Thorsten Ellmann mit 99 % 
Wahrscheinlichkeit teilnehmen wird. Die Liechten-
steiner Imker sind herzlich eingeladen. Josef Kon-
zett bedankt sich ausserdem bei Reto Frick für die 
grossartige Freundschaft und die gute Zusammen-
arbeit.

Ernst Meier dankt dem Vorstand für seine Arbeit. 
Er informiert, dass er beschlossen hat, an allen drei 
Bienenständen die Drohnen mit Farben zu markie-
ren, wobei jeder Standort eine eigene Farbe erhält. 
Falls gezeichnete Drohnen gefunden werden, bit-
tet er darum, dies ihm mitzuteilen.

Da keine weiteren Wortmeldungen eingehen, 
schliesst der Präsident die Jahresversammlung ge-
gen 21:35 Uhr. Er bedankt sich herzlich bei allen 
Teilnehmenden.

Zum Abschluss spricht Obmann Hansredi Hachler 
dankende Worte und lädt die Anwesenden zu Kaf-
fee und Kuchen ein.

Schellenberg, 7. März 2025

Reto Frick, Präsident    
Günther Kranz, Vizepräsident

Pascal Gabathuler, Protokoll   
Marco Stupan, Kassier
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Jahresbericht Präsident

GÜNTHER KRANZ, PRÄSIDENT

Das vergangene Vereinsjahr war geprägt von einem vielfältigen und inhaltlich sehr wertvollen Pro-
gramm. Die angebotenen Veranstaltungen zeigten deutlich, wie dynamisch sich die Imkerei entwickelt 
und wie wichtig der fachliche Austausch für unsere Mitglieder ist. Neben aktuellen Herausforderungen 
standen auch Zukunftsperspektiven und praxisnahe Weiterbildungen im Zentrum. Der gesellschaftli-
che Teil durfte natürlich auch nicht zu kurz kommen. 

Am 7. März 2025 durften wir die Jahresversamm-
lung im Gemeindesaal in Schellenberg abhalten. 
Gemeindevorsteher Dietmar Lampert stellte seine 
Begrüssung unter das Motto «Bienen, Blumen, Bäu-
me: das ist Schellenberg. In Schellenberg haben 
Bienen und Obstbäume Tradition und sorgen für 
eine blühende Zukunft», führte der Gemeindevor-
steher weiter aus. Der Imkerverein bedankt sich für 
die Gastfreundschaft sowie für die unentgeltliche 
Überlassung des Gemeindesaales. 

Ein besonderer Dank ergeht an die Imkerortsgrup-
pe Schellenberg mit Hansruedi Hächler als Vorsit-
zender für die ganze Organisation. Herzlichen Dank 
für das feine Nachtessen und die freundliche Be-
wirtung. Vergelt’s Gott liebe Schellenberger Imker/
innen.

Ein zentrales Thema des Jahres war die Asiatische 
Hornisse (Vespa velutina). In einer gut besuchten 
Informationsveranstaltung anlässlich des Weltbie-
nentages referierte Fabian Trüb vom Bienenge-
sundheitsdienst Schweiz im Zuschg in Schaanwald 
über die zunehmende Bedrohung der Asiatischen 
Hornisse für die heimischen Insekten. Die aktuelle 
Ausbreitung, mögliche Auswirkungen auf die hei-
mische Imkerei sowie Melde- und Bekämpfungs-
strategien wurden vorgestellt. Diese Veranstal-
tung unterstrich eindrücklich, dass Aufklärung und 
rechtzeitiges Handeln im Umgang mit invasiven Ar-
ten von zentraler Bedeutung sind.

Der Klimawandel beschäftigt auch die Imkerei zu-
nehmend. In einem Vortrag von Matthieu Guichard 
vom Bienengesundheitsdienst Schweiz am 2. Ok-
tober im Clunia Begegnungszentrum in Nendeln 
wurden die Auswirkungen veränderter Wetterbe-
dingungen auf Trachtverhältnisse, Bienengesund-
heit und Jahresabläufe im Bienenvolk beleuchtet. 

Die Diskussion zeigte, dass Anpassungsfähigkeit 
und Beobachtungsgabe für Imkerinnen und Imker 
immer wichtiger werden. Denn Waldveränderun- 

 
gen folgen Klimaveränderungen. So dürften bis-
herige heimische Baumarten aussterben und neue 
Arten sogenannte «Gewinner» des Klimawandels 
werden. Der erste Flug der Bienen dürfte im Früh-
jahr tendenziell früher stattƓnden und die Bienen-
saison dadurch länger dauern. 

Einen interessanten und lehrreichen Tag durften 
wir im August mit dem Besuch der Carnica Beleg-
stelle im Gamperdonatal in Vorarlberg verbringen. 
Reinhard Marte, Belegstellenleiter gab den Aus-
Ŵüglern kompetente Einblicke in seine wertvolle 
Arbeit. Viele Imker/innen proƓtieren von seiner un-
ermüdlichen Arbeit.

Ein weiterer Schwerpunkt lag und liegt auf der Zucht 
und Förderung varroaresistenter Bienen. Das pra-
xisbezogene Vorgehen durch Kollegen vom Verein 
BienenWerdenberg machten Mut, dass langfristig 
nachhaltige Lösungen möglich sind. Gleichzeitig 
wurde betont, dass Geduld, konsequente Selekti-
on und Zusammenarbeit notwendig sind, um Fort-
schritte zu erzielen. 

Besonders praxisorientiert war der angebotene 
Kurs zu biotechnischen Massnahmen in der Varroa-
bekämpfung von unserem Vereinskollegen Domi-
nik Sele. Die Teilnehmenden konnten ihr Wissen 
vertiefen und konkrete Methoden kennenlernen, 
die ohne oder mit minimalem Einsatz von Medika-
menten auskommen. 

Am 3. Juli konnten die Imker/innen den Bienen-
stand bzw das einzigartige, wunderschöne Bie-
nenhaus von Siegbert Kranz in Vaduz besuchen. Er 
gab den Besuchern einen Einblick in seine Imke-
rei ergänzt mit API-Therapie. Seine Ausführungen 
betreffend einer API-Therapiesitzung faszinierten 
ebenso sehr wie seine Hingabe und Begeisterung 
für seine Bienen.

Die Königinnenzucht bildet eine wichtige Grundla-
ge für vitale, leistungsfähige und angepasste Bie-
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nenvölker. Im Vereinsjahr wurde die Bedeutung 
einer gezielten Königinnenzucht thematisiert, ins-
besondere im Hinblick auf Sanftmut, Ertragsfähig-
keit, Gesundheit und mögliche Varroatoleranz. 

Durch fachlichen Austausch und praktische Unter-
weisung am Bienenstand von Ernst Meier konnten 
interessierte Imkerinnen und Imker im Praxiskurs 
«Königinnen vermehren am eigenen Bienenstand» 
sowie in das Umlarven Einblick gewinnen. 

Ernst Meier und Johannes Biedermann zeigten 
den Kursteilnehmern, dass bewusste Auswahl und 
sorgfältige Aufzucht von Königinnen wesentlich zur 
Qualität der eigenen Imkerei und zur langfristigen 
Stärkung des Bienenstandes beitragen. 

Ein weiterer Höhepunkt war der Vortrag von Peter 
Buchner aus Vlbg. zur Waldtracht, insbesondere 
von Fichte und Tanne. Die Zusammenhänge zwi-
schen Witterung, Lausentwicklung und Honiger-
trag wurden anschaulich erklärt. (Siehe hierzu sep. 
Artikel in dieser Zeitungsausgabe). 

Ein kameradschaftlicher Abschluss des Kalender-
jahres 2025 fand durch die Ambrosiusfeier, orga-
nisiert von der Ortsgruppe Vaduz, statt. Die ein-
ladende Saaldekoration sowie die vorzügliche 
VerpŴegung und die gute Stimmung passten vor-
trefŴich in die Adventszeit. Vorgängig zelebrier-
te Dompfarrer Michael Wimmer in der St. Josefs-
kirche eine Andacht zu Ehren des Hl. Ambrosius, 
dem Beschützer der Imkerinnen und Imker. Dieser 
Anlass bildet jeweils den symbolischen Abschluss 
eines arbeitsintensiven Imkereijahres.

Ein besonderer Dank gilt den Vorstandsmitglie-
dern sowie den Obleuten für ihr grosses Engage-
ment und die gute Zusammenarbeit im vergange-
nen Vereinsjahr. Ohne ihren Einsatz wäre ein so 

abwechslungsreiches und qualitativ hochwertiges 
Programm nicht möglich gewesen. 

Ebenso danke ich allen Referentinnen und Refe-
renten, Kursleitenden, dem Redaktionsteam sowie 
den zahlreichen Helferinnen und Helfern im Hinter-
grund. Ihr Einsatz, sei es bei der Organisation von 
Anlässen oder bei praktischen Arbeiten, trägt we-
sentlich zum lebendigen Vereinsleben bei. 
Nicht zuletzt danke ich allen Vereinsmitgliedern für 
ihr Interesse, ihre aktive Teilnahme und die gegen-
seitige Unterstützung. Gemeinsam tragen wir dazu 
bei, die Imkerei in Liechtenstein nachhaltig und zu-
kunftsorientiert weiterzuentwickeln. 

Die zahlreichen Veranstaltungen und Hocks sowie 
der rege Austausch zeigen, dass unser Verein lebt 
und sich den aktuellen Herausforderungen der Im-
kerei aktiv stellt. 

Ich freue mich, gemeinsam mit euch den einge-
schlagenen Weg weiterzugehen und mit euch un-
seren Verein weiterhin mit Fachwissen, Zusammen-
halt und Begeisterung zu stärken.

Werner Frick

Zweistäpye 3 - Allgemeine Malerarbeiten
9496 Balzers    - Dekoratives Gestalten
+423 787 90 19 - Naturfarben Lehmputz
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Betriebsberater

GERHARD MAROCK

Grundkurs
Der Grundkurs konnte erneut in bewährter Zusam-
menarbeit mit Marco Stupan und den Betriebsbe-
ratern aus Werdenberg durchgeführt werden. Die-
se grenzüberschreitende Kooperation ermöglicht 
weiterhin eine praxisnahe Ausbildung für angehen-
de Imkerinnen und Imker. Der Kurs zählte 19 Teil-
nehmende, darunter fünf Personen aus Liechten-
stein, es sind dies Maja Nutt, Alessandro und Rahel 
Pidroni, Julia Grabher sowie Gerald Marxer.  Die 
Ausbildung umfasste Theorie, praktische Arbeiten 
am Bienenstand sowie Grundlagen zu Bienenhal-
tung, Jahresverlauf und Bienengesundheit. Zusätz-
lich fand in Frümsen ein Modultag statt, an dem 
ich über Biologie, Vermehrung und Bedeutung der 
Varroa-Milbe berichtete. Den Werdenberger Be-
triebsberatern danke ich für ihr Engagement und 
die angenehme Zusammenarbeit.

Imker mit eidgenössischem Fachausweis
Im Juli schloss ich meine Ausbildung zum Imker mit 
eidgenössischem Fachausweis erfolgreich ab. Die 
Weiterbildung vertiefte mein Wissen zu Bienenbio-
logie, Haltung, Gesundheit, Zucht, Betriebsführung 
und aktuellen imkerlichen Herausforderungen. Zu-
dem entstanden wertvolle Kontakte, die auch dem 
Liechtensteiner Imkerverein zugutekommen. So 
konnten Matthieu Guichard (Klima und Imkerei) 
und Fabian Trüb (Asiatische Hornisse) als Referen-
ten gewonnen werden.

Asiatische Hornisse
Die Asiatische Hornisse stellt in vielen Regionen der 
Schweiz eine zunehmende Herausforderung für die 
Imkerei dar, ist in Liechtenstein bislang aber nicht 
aufgetreten. Um vorbereitet zu sein, informiere ich 
mich laufend über Entwicklungen in den umliegen-
den Gebieten und nahm am 27. August an einer Ta-
gung in Zollikofen teil. Dort wurden Erkenntnisse zu 
Ausbreitung, Monitoring und Gegenmassnahmen 
vorgestellt, darunter die neue App „Vespa Finder“, 
die Meldungen und NestƓndung erleichtert.

Lehrbienenstand
Die Völker am Lehrbienenstand entwickelten sich 
weniger gut als jene in meinem Bienenhaus in Mau-
ren, weshalb die meisten Ausbildungs- und Kursta-
ge in Mauren stattfanden, um mit starken Völkern 
arbeiten zu können.

 
 

Foto: Christopher Gärtner

Schulklassen am Lehrbienenstand
Der Lehrbienenstand wurde rege genutzt: 
12 Schulklassen sowie Gruppen aus dem Ferienpro-
gramm «Ferien zuhause» erhielten altersgerechte 
Einblicke in Bienenwelt, Bestäubung und Biodiver-
sität. Das Interesse der Kinder und Jugendlichen 
war gross.

Beratung
Insgesamt führte ich sechs persönliche Beratungen 
durch, vor Ort, telefonisch oder per Mail. Die Imker-
hocks wurden teils von externen Fachleuten gestal-
tet, besonders hervorzuheben ist der gut besuchte 
Vortrag von Peter Buchner zum Thema Waldtracht.

Dank
Mein Dank gilt Marco Stupan und Rebekka Bieder-
mann für den fachlichen Austausch und die gute 
Zusammenarbeit sowie Isidor Beck für seinen Ein-
satz am Lehrbienenstand.
















